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Z sämehebe mues me, säged gwüssi Patriötli

und hebed würkli zsäme!

Bibi Ist immer noch Trumpf
Zwei kleine Meiteli betreten ein

Kaufhaus und kaufen drei kleine
Stoffhühnchen. Der Kassazettel der Verkäuferin

lautet auf: «3 Bibi Fr. .30.»
Das kleinere nimmt den Zettel und
sagt, während beide sich zur Kasse

| Marktplatz BASEL
Im BaSelStab, inmitten der Stadt,
Erlabst Du Dich und ißt Dich sattl

H. Fihs-Haubenaak.

begeben, zum ältern Schwesterchen:
«Gäll Gritli, d'Schwyz wär allwäg au

froh, wenn sie für drifjg Rappe drei
Bibi (Torriani) chönt chaufe.» -er

Episödchen
Nachbars gehen auf die Reise und

überlassen uns ihren Jüngsten zur Obhut.

Diesen 10-Jährigen nehme ich mit

zum Orgelkonzert in der Kirche. Bin

stolz auf diesen prächtigen Buben;
fühle mich geradezu als Vater und hoffe
insgeheim, dah die Leute in diesem
Glauben sein mögen! Bei der Kirche

ist grofjer Andrang, jeder möchte natürlich

zuerst hineingehen, was meinen
Schützling veranlaßt auszurufen: «Au
das Drück vor em Goall»

(Hoffentlich haben die Leufe gemerkt, daf]
ich nichf der Vater wart) Fankhi

Aarau
Hotel Aarauerhof
Modern und preiswert. Grofjes
Tagesrestaurant. Bester
Parkplatz. E. Balmer.
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